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renovierung der Küche. Er bedank-
te sich noch einmal bei allen fleißi-
gen Helfern für die erbrachten
Arbeitsstunden für sämtliche erle-
digte Arbeiten und hofft, dass sich
auch für in diesem Jahr weitere be-
reits geplanteArbeiten imAußenge-
ländewieder genügendArbeitskräf-
te einfinden werden.

Ehrungen
Da sich derKreisschützenpräsident
Oliver Riehn für diesen Abend ent-
schuldigt hatte, nahmanschließend
der 1. Vorsitzende Axel Dröge eini-
ge Ehrungen vor: Für 50 Jahre Mit-
glied im Deutschen Schützenbund
wurden Christine Schrader und

Achim Schrader die Ehrennadel in
Gold verliehen und für 15 Jahre im
Deutschen Schützenbund wurde
KorneliaWaldmannmit der Ehren-
nadel in Bronze geehrt. Vom Lan-
desverband erhielt Karl-Rudolf Zill-
ger für besondereVerdienstedieEh-
rennadel in Gold. Für besondere
Verdienste erhielt Wolfgang Hoff-
mann die Ehrennadel in Silber.
Aber auch vereinseigene Ehrenna-
deln wurden vergeben. So erhielten
Christine und Achim Schrader je-
weilsdieVereinsnadel für50-jährige
Mitgliedschaft in Gold und Korne-
lia undHeinzWaldmann jeweils die
Ehrennadel für 15-jährige Mitglied-
schaft in Bronze.

Die Geehrten der Katzensteiner Schützen. FOTO: VEREIN

Schützen ehren ihre Mitglieder
Die Katzensteiner Schützen hatten zur Jahresversammlung geladen.

Katzenstein. Vor kurzem fand die
Jahresversammlung der Katzen-
steiner Schützen statt. Der Vorsit-
zende Axel Dröge eröffnete die Ver-
sammlung, und gab die Tagesord-
nung bekannt.
Nach dem Verlesen der letzten

Niederschrift wurde der diesjährige
Kassenbericht einstimmig geneh-
migt. Trotz hoher Ausgaben für Re-
novierungsarbeiten im letzten Jahr
im Schützenhaus kann der Verein
auf einen beruhigenden Kassen-
stand blicken. Danach berichteten
der Schießsportleiter Roland Mül-
ler und die Damenleiterin K. Dröge
in ihren Berichten über die Ge-
schehnisse des vergangenen Jahres.
Beim Sösepokalschießen in Eis-

dorf war man mit je einer Herren-
und einer Damenmannschaft ver-
treten. Auch amKK-Sommerpokal-
schießen wurde teilgenommen und
beim Abschluss der Sösepokalrun-
de in Eisdorf mit Preisverteilung
war eine Abordnung anwesend.
Die vereinseigenen Veranstaltun-

gen wurden von den Mitgliedern
immer unter großer Teilnahme be-
sucht. Das größte Interesse bestand
wie jedes Jahr wieder am Weih-
nachtsschießen und am Knobeltur-
nier. Anschließend gab der Vorsit-
zende seinen Jahresbericht ab und
ließ auch hier das Jahr 2019 noch
einmal Revue passieren. Besonders
erwähnenswert war die Komplett-

Welt der Musik entführt hatte, tat
mandies traditionsgemäßEndeDe-
zember bei der „Spatzengala“ in der
Stadthalle, wo weit über 300 Gäste
begrüßt werden konnten. Abschlie-
ßend bedankte sich Tölle bei allen
Aktiven für die geleistete Arbeit,
den Passiven für deren Treue und
dem Vorstand für die gute Zusam-
menarbeit. Zum „Tag der Sösespat-
zen“wird amSonntag, 12. Juli, gela-
den.Die „Spatzengala“ inder Stadt-
halleOsterodebeginnt amSonntag,
27. Dezember um 15 Uhr. Für 45
Jahre geehrt wurde Horst Greinert,
für 30 Jahre Heidi Töpperwien und
Rainer Töpperwien, für zehn Jahre
Margitta Schadowski. Erste Beisit-
zerin ist Bärbel Linke, zweite Beisit-
zerin Bianca Koch, Kassenprüferin
Susanne Feddeler. pb

Ampel regelt
den Verkehr
Forstamt fällt Bäume
auf der B241.
Osterode. Das Niedersächsische
Forstamt Riefensbeek entfernt aus
Verkehrssicherungsgründen Bäu-
me entlang der Bundesstraße 241
zwischen Osterode und Clausthal-
Zellerfeld.
Betroffen ist der Straßenab-

schnitt beginnend ab dem Butter-
bergtunnel bis oberhalb der Ort-
schaft Lerbach. Der Verkehr wird
währendderFällarbeiten inderWo-
che vom 17. bis 21. Februar mit
einer Ampelanlage geregelt.
Auf kurzzeitige Sperrungen weist

Revierförster Heiner Wendt hin:
„Die Baumfällarbeiten beginnen
unterhalb von Lerbach und enden
am oberen Ortsausgang. Die Kreis-
straße 426 ist ebenfalls von den
Forstarbeiten betroffen“, kündigt
der Leiter der Försterei Lerbach an.
FörsterWendt bittet Autofahrer um
vorsichtige Fahrweise auf der
Schnellstraße.
Pendler sollten kurze Wartezei-

ten an der Ampel einplanen, rät
Wendt.
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„Wie einWildschwein werde ich
eure saubereWäsche versauen!“:
So lautet der Titel einer Antholo-
gie, die die Gruppe Literatur Im
Takt herausgegeben hat. AmMitt-
woch, dem 26. Februar, werden die
Autoren ihr Buch um 19 Uhr in
der Stadtbibliothek Osterode vor-
stellen. Auch alle Interessierten
sind zu der Veranstaltung herzlich
eingeladen.

Beim nächsten Treffen der Gruppe
„Bibel erkunden“ in der Kreuzkir-
chengemeinde Osterode , Erfurter
Weg 1, am kommenden Donners-
tag, dem 20. Februar, in der Zeit
von 17 bis 18.30 Uhr, geht es um
eine Heilungsgeschichte. Einen
Gelähmten am See Bethesda fragt
Jesus „Willst du geheilt werden?“
(Johannes 5). Diese Geschichte
steht im Zentrum desWeltgebetsta-
ges, der weltweit und auch in Oste-
rode am 6. März begangen wird.
Alle Interessierten, egal aus wel-
cher Gemeinde oder ganz ohne
kirchliche Anbindung, sind will-
kommen.

Am Sonntag, dem 23. Februar, lädt
die LAB – Lange Aktiv Bleiben –
zum Lunch (kalte und warme Spei-
sen) in das Landhaus Finze in Ba-
denhausen ein. Beginn ist um
12.30 Uhr. Anmeldungen bei Sieg-
linde Büsch unter der Nummer
05522/76344.

Die Reservistenkameradschaft Os-
terode amHarz trifft sich am Mitt-
woch, dem 19. Februar, um 20 Uhr
zum Info-Abend in der ehemaligen
Grundschule, in der Hauptstraße
52 imOrtsteil Freiheit. Es geht um
die Ausrichtung des Bremke-Po-
kals und die Vorbereitung der Mit-
gliederversammlung. Gäste sind
dazu herzlich willkommen.

Die Gymnastik der Reha-Sportrup-
pe Parkinson fällt wegen Erkran-
kung der Übungsleiterin Margrit
Waluga zunächst für zwei Wochen
aus. AmDienstag, dem 3. März,
treffen sich alle dann wieder wie
gewohnt zu den normalen Zeiten.
Näheres ist bei Genia-Kruse zu er-
fahren.

Am kommenden Sonntag, dem 23.
Februar, findet in der Turnhalle
Bleichestelle wieder des beliebte
Faschingsfest für Kinder des Män-
nerturnvereins Osterode mit einem
bunten Programm statt. Wie in je-
dem Jahr können Eltern mit ihren
Kindern im Alter von 4 bis 10 Jah-
ren bei Kaffee, Kuchen und vielen
tollen Spielen ausgelassen feiern.
Beginn der Veranstaltung ist um 15
Uhr. Der MTV erwartet zu der Ver-
anstaltung wieder zahlreiche Besu-
cher.
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Öffnungszeiten

Tourist-Info, 9-16 Uhr
Bürgerbüro 8-16.30 Uhr
Aloha 6-20 Uhr
Museum im Ritterhaus 10-13/ 14-17
Uhr
Stadthalle Osterode, Theaterkas-
se 9-12 Uhr
Stadtbibliothek 10-13/14-17 Uhr
Nationalpark-Infostelle im DGH
Riefensbeek 9-18 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

Thomas Toebe (Vorstand Sparkasse), Klaus Dreßler, Marcel Riethig, Dr. Armin Görs und Frank Uhlenhaut beim Rundgang(v. l.). FOTO: MICHAEL PAETZOLD / HK

Historische Halle mit neuemGesicht
MTV Osterode feierte mit Gästen die Einweihung der sanierten Sporthalle.
Von Michael Paetzold

Osterode. DakannsichderMänner-
Turn-Verein Osterode (MTV) von
1858 doch über eine vorzügliche
Ausgangslage freuen, denn wel-
chem Verein ist es vergönnt, allein
auf eine, wenn auch im Besitz der
Stadt Osterode befindliche, Turn-
halle zugreifen zu können. Und
jetzt erstrahlt das charmante Bau-
werk aus der Wende zum 20. Jahr-
hundert auch noch im neuen
Glanz.
Diesen Anlass feierten am ver-

gangenen Freitag Vertreter des
MTVzusammenmitSponsorenaus
derWirtschaft und an den Arbeiten
beteiligtenHandwerkernmitGruß-
worten, einem kurzen Lichtbildvor-
trag, Sekt und Schnittchen. Seit
Sommer 2017 ist viel passiert in der
SporthalleanderBleichestelle.Um-

kleiden, Duschen und Toiletten
wurden umfassend renoviert und
modernisiert, das Dach energetisch
verbessert und isoliert, die elektri-
sche Versorgung optimiert und an-
deres mehr. Insgesamt 76.000 Euro
flossen seitdem in den Fachwerk-
bau zur Beseitigung des Investi-
tionsstaus.

Gut investiertes Geld
14.000 Euro steuerte der Landkreis
Göttingen über seine Sportstätten-
förderung bei. „Das ist gut investier-
tes Geld“, befand Kreisrat Marcel
Riethig vor zahlreichenGästen und
erinnerte daran, dass der MTV Os-
terode der erste Verein war, der
nach der Kreisfusion einen derarti-
gen Antrag gestellt hatte. Wie man
sieht mit Erfolg! „Sie haben hier et-
was Beeindruckendes auf die Beine
gestellt“, führte Riethig weiter aus

und lobte das große Engagement
der Ehrenamtlichen im Verein. Tat-
sächlich steckt in dem Projekt viel
Eigenleistung, wie der Vorsitzende
Frank Vaquero und sein Vorgänger
Dr. Armin Görs betonten.
Görs ließ die Zeit der Renovie-

rung mit den markantesten Statio-
nen anhand einiger Lichtbilder Re-
vue passieren. So waren etwa 23
Helfer ständig indieArbeiten einge-
bunden, die rund 584 Arbeitsstun-
den leisteten.
Zudem beteiligten sich Vereins-

mitglieder mit Spenden. Die Stadt
gab 6.000 Euro für ihre Halle dazu,
deren Unterstützung in vielerlei
Hinsicht Dr. Görs besonders he-
raushob, und auch die Harz Ener-
gie, die SparkasseOsterode und der
Kreissportbund gaben Geld. Peter
Wendlandt, stellvertretender Bür-
germeister, gab das Lob an den

MTV zurück, der sich um den Er-
halt der Halle verdient gemacht ha-
be. Klaus Dreßler vom Kreissport-
bund bezeichnete sie als „Prunk-
stück“ und würdigte das Engage-
ment des Landkreis Göttingen.
Eine derartige Förderung für Sport-
stätten sei keinesfalls selbstver-
ständlich in Niedersachsen.
Natürlich macht der schleichen-

deVerlust vonMitgliedern auch vor
einem großenVereinwie demMTV
nicht Halt. Überzeugt zeigte man
sich am Freitag aber darüber, dass
die modernisierte Halle ein proba-
tes Mittel ist, um gegenzusteuern.
„Der MTV ist eine starke Gemein-
schaft “, sagte FrankUhlenhaut von
der Harz Energie mit Blick auf eine
hoffentlich positive Mitgliederent-
wicklung, und Marcel Riethig rief
zuweiterenBemühungen auf: „Las-
sen Sie uns gemeinsam stark sein.“

Vorsitzender dankt Helfern
Die Sösespatzen hatten Jahresversammlung.
Riefensbeck. Im Mittelpunkt der
Jahreshauptversammlung der Söse-
spatzen standen die Ehrungen von
vier Mitgliedern. Doch zuvor ließ
der erste Vorsitzende Eckhard Tölle
ein aktives JahrRevue passieren. So
waren allein 19 Übungsabende zu
verzeichnen gewesen, dazu kamen
14 Auftritte und zwei Ständchen.
Dabei sei das ausMedleys undHar-
zer Liedern bestehende Programm
stets sehr gut angekommen. Über
Beifallsmangel habe man sich in
BadHarzburg, Stolberg, Braunlage,
Clausthal Zellerfeld, Hahnenklee,
Bad Lauterberg oder Osterode
nicht beklagen können.
Während man am „Tag der Söse-

spatzen“ im Dorfgemeinschafts-
haus in Riefensbeck zusammenmit
der Gruppe „Saitenwind“ in die

Vorsitzender Eckhard Tölle mit Heidi Töpperwien, Rainer Töpperwien, Mar-
gitta Schadowski, Horst Greinert und Waltraud Greinert (v. l.) . FOTO: DUDA

Gewählt wird
neuer Vorstand
HGV Osterode trifft
sich zur JHV.
Osterode. Am 3. März um 19 Uhr
lädt der Heimat- und Geschichts-
verein Osterode in die Stadthalle
zur Jahreshauptversammlung ein.
Auf der Tagesordnung stehen unter
anderem der Bericht des Vorstan-
des, dieAusspracheüberdieBerich-
te, der Bericht der Kassenprüfermit
Entlastung des Vorstandes, Wahl
eines Kassenprüfers und dessen
Vertreter, Wahlen eines Vorsitzen-
den oder einer Vorsitzenden sowie
Vertreter, Kassenwart und Schrift-
führer. Ferner wird es um Satzungs-
änderungen, Verschiedenes und
Verabschiedungen gehen.
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